
Jedes Team erhält pro Spiel Punkte entsprechend der Anzahl der gelben Karten etc. 
Der jeweilige Punktestand wird in einer integrierten Fairness-Tabelle nach jedem 
Ligaspiel dargestellt und erfolgt ligaübergreifend von der Bayernliga bis zu den 
Spielgruppen. Die Schiedsrichter haben nicht nur deshalb den 
Spielberichtsbogen sorgfältig zu führen! 

 
Die Fairness-Punkte berechnen sich beispielsweise aus der Summe der Punkte 
dividiert durch die Anzahl der Spiele. Der Verein mit den wenigsten Punkten befindet 
sich an erster Stelle. Die Darstellung der Fairness-Tabelle erfolgt auf den 
Ergebnisseiten auf www.bfv.de, neben „erweiterter Ligastatistik“ und „Kreuztabelle“ 
als „E.ON Bayern Fairness-Tabelle“.  

 
Für die Sanktion der Gelben Karte wird ein Strafpunkt vergeben, für die Zeitstrafe 
gibt es drei Punkte und für die Rote Karte 5 Punkte. Ein Spielabbruch wird mit 20 
Strafpunkten belegt.  

 
Sollten am Ende der Saison mehrere Mannschaften punktgleich die Wertung 
anführen, so entscheidet das Los oder erfolgt die Entscheidung anhand der 
geringeren Häufigkeit von Spielabbrüchen, dann Roten Karte usw.  
Als zusätzliche Aktion neben der laufenden Wertung wird die „fairste Aktion Bayerns“ 
prämiert. Solche fairen Verhalten können über die Spielleiter als auch direkt von den 
Vereinsverantwortlichen an den BFV gemeldet werden.  

 
Zur Prämierung erfolgt nach Abschluss der Saison eine zentrale landesweite 
Veranstaltung mit den Vertretern des BFV und E.ON Bayern für die jeweiligen 
Altersgruppen.  

 
Daneben sind sieben Regionalveranstaltungen auf Bezirksebene geplant, die alle an 
einem Wochenende erfolgen werden als „Fair-Play-Woche“. 


